
Die Teile eines Ganzen 
Die Gruppe 387 zeigt im Südflügel die Ausstellung „pars pro toto" 

VON MARk•CHRISTIAN VON BUSSE 

Kassel - Jürgen G. Kessler S38( 
von sich. er sei gar kein 
Kiinstler, er male bloß Bilder. 
Er setze lediglich im Atelier 
um. was ihm durch den Kopf 
geht - wobei ihm der Zen· 
Buddhismus helle. die Dinge 
gestalterisch zu ordnen. 

Ke-ssler. 1951 im s.ä.C'hsi­
schen Zauckerodc geboren. 
wul'dc zum Etekuikcr a.usgi:­
bllclet, ehe er In Dresden Ma• 
lerei und Gt-alik stud.icne. 
1984 siedelte er in die ßun• 
dcsrepublik über. Der verhei• 
ratctc Vater Z\vcicr Kinde1·. 
tltr auch als Restaurator ar­
beitet, stellt selten aus. Um so 
kostbarer ist seine Beteili• 
gung :tn cler Pr5senr:ttio1\ im 
Südflügel des Kulturbahn­
hofs- seine Biklt.r. malsim~ 
le Mo!lve wie eine Erdbeere. 
mal rätselhafte Konstellatio­
nen. sind eine Entdeckung. 

.Pars pro toto" hei,ßt die 
Ausstellung von 387. Ein Teil 
stchl m.r da.s Ganze. ein Frag• 
ment ist ein Stellvertreter. 
ein Platzhalter für einen um­
fassenden Kontext In Kess• 
lers FoU steht die Werk:ius• 
wahl in dichter Hängung 
exemplarisch für sein Schaf· 
ten. das hier ans Lld1t der Öf· 
fentlichkeit tritt. 

Auch drei in K>.<sel lebende 
Kllns:tlerinncn werden vorge­
stcllr. Tatjc'\na AJ'IJc-Rosc:ntal 
bildet Halswirbel mit Gieß· 
harz (Resin) nach - von 
Mensch. Ratte und Giraffe-. 
wie Susonne Jokubczyk in ih­
t'el' c.infühnmg verriet. Die 

Dicht gehängt: Einige der Malereien von Jüri,en G. Kessler im Südflügel des Kulturbahn-
hofs. ,oro ....... ...cMIKfl"'" \/ON""" 

.. lnterfemmeter"" sind Aus­
schnitt und l'olge elner auch 
wissenschaftliehen umrang• 
reichen Recheoche. 

Bei der Arbeit mit St'.:iln­
men und Ästen hat es Holz· 
biklhaucrin Angela H.iß im• 
mer mit BeSt3ndteilen eines 
ganzen Baums zu 1un. Ihre 
llodenarbeit .Grüßt und 
schwebt im Wind .. - nach <>i• 
nen, lngcbo,g•Baclunann-Ce­
clicht - kombinien Sc.hwe,e 
und Leichtigkeit: Klö12e einer 
Ulme mit S<heinbar schwe• 
benden Papierb,1hnen. 

Bei Eriko Breu<r rogen die 
mir Graphit ausgcfiUutcn 
Stricht un<l Linien ihrer S,erie 
.in Bewegung", die oft eine 
Art Kern umschließen. iiber 
die Blattränder hin3us, 5ie lie­
ßen sich ins Unendliche: ro1t-

Schwere und Leichtigkeit: Beitrag von Angela Hiß. 

setzen, Das lineare Ccflccllt 
benlhl am:h auf Körperstu­
dien. die die Künstlerin im• 
mer weiter abslrahiett. 

Josefh Dcll•S· der aus Bnrn• 
eck in Südtirol stammt und 

sein Arelier in Göttingen hat. 
nemu se.ine ß<xlenai•beit aus 
weißen Totenköpfen und 
bunten, fiktiven Flaggen .Ki~ 
ling Fields·, wie die Stätten 
der Massenmorde der Roten 

Halswirbel: Arbeit von 
Tatjana Ahle-Rosental 

Khmer in Kambodscha. Hier 
steht sie - durchaus plakativ 
- generell fiir womöglich aus 
Nationalismus resultierende 
Cew:ilte!\'.zesse. 

Seit 2012 lädt die initiative 
387 (nath ch:r Q.uadraln1elcl'· 
za.bl des Raums) hiesige 
Kiins1ler zu stets zwei bis drei 
Ausstellungen in, Jahr ein. 
Betcilist sind ,nderCruppie­
rung BDK Kassel, Kulturnc1.c, 1 

Kuns1balkou. Kunsttc,npeJ , 
und SOdg.11erien. Sie leisten 
einen wichtigen Beitrag. dem 
regionalen Kunstsc.h.,ffen zu 
mehr Pr!isenz zu verhelfen -
auch bicr gilt: pars p11:> toto. 

Service: Bi< 17 ll, Fr.;n1-utrich­
Straßo 6, 1. S1ock, tJgich 14 bis 
18 Uhr, Einlrill frct Rundgong 
rrit Küns.1ler9,spräc:h: 11.12„ 
14.30 Uhr. 387qm•kunst.de 


